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Ausflug zum
Steinhuder Meer

Levern (WB). Der Abendkreis
der Kirchengemeinde Dielingen
unternimmt am 22. Juni einen
Ausflug nach Loccum und an
das Steinhuder Meer. Start ist
um 12.30 Uhr. Zunächst führt
die Fahrt zum Kloster Loccum.
Hier wird der Abendkreis etwa
eine Stunde verweilen. Informa-
tionen über die Bedeutung und
heutige Nutzung, verbunden mit
einer Führung, sind vorgesehen.
Dann machen sich die Frauen
auf zum Steinhuder Meer, um
dort Zeit des Verweilens und des
Gesprächs zu genießen. Anmel-
dungen können bei den Vorsit-
zenden Thea Tiemann, Ilse Mey-
er oder Elfriee Hassebrock vor-
genommen werden. 

Während des sommerlichen
Beisammenseinsdes Abendkrei-
ses, das am 14. Juni wie gewohnt
von 20 Uhr an stattfindet, kön-
nen auch noch Anmeldungen
vorgenommen werden. 

Nachmittag der
Alten Garde

Haldem (weh). Die Alte Garde
des Schützenvereins Haldem
lädt alle Mitglieder und die
Frauen ehemaliger Kameraden
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag zum Glückspokalschießen,
mit Knobeln und Doppelkopf-
spielen am Samstag, 11. Juni,
ein.

Beginn ist um 15 Uhr mit
einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Anschließend werden die
Altgardisten den Glückspokal
und weitere schöne Preise aus-
schießen. Für Unterhaltung ist
gesorgt. Um Anmeldung bei Die-
ter Jacob, Tel. 479, oder Her-
mann Mallü, Tel. 6540, wird
gebeten.

»Ten Sing« im
Life-House 

Stemwede (WB). Die Musik-
truppe »Ten Sing« tritt am
Samstag, 25. Juni, mit Tanz und
Theater im Wehdemer Life
House auf. Beginn ist 19.30 Uhr.

Eine Hauptattraktionen beim jüngsten Mahl- und Backtag in Levern waren
die Kinder der Blasheimer Grundschule, die einige Tänze vorführten.

Leider war das Wetter nicht ideal – dennoch kamen etliche Besucher auf
das Mühlengelände. Fotos: Denise Carstensen

Blick ins Bienenvolk fasziniert
Leverner Mühlentag trotz Regenwetters gut besucht – Kindertänze
Von Denise C a r s t e n s e n  

L e v e r n  (WB). Das individu-
elle und interessante Programm
des bekannten Leverner
Mühlentags lockte trotz des
durchwachsenen Wetters viele
Besucher an.

Von April bis September findet
jeden ersten Sonntag im Monat ein
Mühlentag statt, bei dem neben
dem selbstgemachten Butterku-
chen des heimischen Mühlen-
vereins auch Vertreter außerhalb
Leverns ihre Waren und Produkte
vorstellen.

Die Interessenten konnten sich
diesmal unter anderem bei der
Bildhauerin Claudia Tonscheck
aus Stemwede über individuelle
Grabmaldekorationen und neuar-
tige Gartenassecoirs aus jeglichem
Steinmaterial informieren.

Die Besucher erfuhren auch et-
was über ein interessantes Hobby:
von der Imkerei Brinkmeier aus

Lemförde, die »Bienenprodukte«
wie Honig, natürliche Pflegemit-
tel, Met und andere süße Liköre
präsentierte. Neben einem Bienen-
schaukasten, in dem sich ein gan-
zen Bienenvolk befand, stellte der
Besitzer auch alte Produktions-
mittel vor, so zum Beispiel die
»Honigschleuder«.

Während des gemütlichen Ver-
zehrs eines Stücks Butterkuchen
konnten die Anwesenden der Mu-
sik der Folkloreband »Repe« zuhö-
ren, die internationale Lieder
spielte. Heinz Wehmeier vom
Mühlenverein lobte den Ehrengast
Maria Raddatz, die mit ihrem
»spanischen Blut« die siebenköpfi-
gen Band erfolgreich unterstützte.

Hauptattraktion neben der mu-
sikalischen Begleitung waren die
Kinder der Blasheimer Grund-
schule, die einige Tänze vorführ-
ten. »Wir wurden zwar mit keinem
guten Wetter beschenkt, aber der
Mühlentag ist für uns trotzdem
erfolgreich verlaufen«, meinte
Heinz Wehmeier.

Bildhauerin Claudia Tonscheck aus Hollwede stellte beim Backtag an der
Leverner Mühle ihre Arbeit vor. 

Schützenverein Westrup ehrt treue Mitglieder
Was wäre ein Verein ohne langjährige treue Mitglieder?
Der Schützenverein Westrup dankte jetzt während
seines Schützenfestes einigen Kameraden für ihre
Treue zum Verein. Für 40-jährige Mitgliedschaft
wurden Dieter Aping, Helmut Goebel, Wilhelm

Schodde, Karl-Heinz Vahrenkamp, Helmut Fricken-
schmidt, Gerhard Niemann, Willi Strauer und Peter
Wise geehrt. Eine Anerkennung für 50-jährige Vereins-
treue erhielten Erich Grübel, Arnold Kemper, Willi Hohlt
und Fritz Köhne. Foto: Felizitas Körner

»Naturpark Dümmer« tagt
Lemförde (WB). Der Verein Naturpark Dümmer tagt am Mittwoch, 22.

Juni, von 15 Uhr an im Rittersaal des Amtshofes Lemförde. Thema sind
unter anderem Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen im Oppenweher
Moor sowie das dortige Projekt »Naturerlebnis Laubfrosch«.

»Romantika« Osnabrück 
glänzt mit Superleistung
Ergebnisse des Chorwettbewerbs in Leverner Festhalle

S t e m w e d e - L e v e r n /
H a l d e m  (WB). Im Rahmen
der siebten Westfälischen Chor-
tage fand vergangenen Sonntag
in Haldem wieder ein großer
Chorwettbewerb statt (wir be-
richteten in der Montags- und in
der Dienstagsausgabe). 

Die Chöre traten in vier ver-
schiedenen Wettbewerbsklassen
an: Männerchöre, Gemischte Chö-
re, Frauenchorklasse und Sonder-
klasse. Preisrichter des Wettbe-
werbs waren
Prof. Michael
Schmoll und Mu-
sikdirektor Ger-
hard Schneider. 

Die Gesamt-
wertung setzte
sich aus verschiedenen Bewer-
tungskriterien zusammen, darun-
ter Rhythmik, Dynamik und Auf-
fassung. In Klasse I der Männer-
chöre erzielte der MGV »Sänger-
lust« Sutthausen den ersten Platz.
Auf dem zweiten und dritten Platz
folgten die Chöre MGV »Sanges-
lust« Birkefehl und der MGV
Gantersänger Ganderkesee. Der
vierte und fünfte Platz ging an den
MGV Diepholz von 1899 und den
Quakenbrücker Männerchor von

1869. 
In Klasse II holte sich der MGV

1927 und Kirchenchor Merzen den
Sieg, knapp gefolgt vom MGV
»Liedertafel«
Berne auf dem
zweiten, und vom
MGV von 1898
Hunteburg auf
dem dritten
Platz. 

In Klasse III standen gleich drei
Chöre an der Spitze: Der MGV
1868 Brakel, das Roland Quartett
Bremen und der MGV Accordium
v. 1843 Osnabrück teilten sich mit

jeweils 171
Punkten den
ersten Platz. 

Die nächst-
beste Wertung
erreichten die
Chöre MGV

Vörden von 1873 (168 P.) sowie der
Männerchor Venne (166 P.). Der
gemischte Chor »Frohsinn« Levern
belegte in Klasse I der gemischten
Chöre den ersten Platz, dicht
gefolgt vom Roland Ensemble Bre-
men.

Auf dem dritten und vierten
Rang lagen der Gesangverein
»Sängerlust« Pye und die Chorge-
meinschaft Isenstedt-Frotheim. In
Klasse II konnte der Canus Sonus
die Jury überzeugen. Der Kam-

merchor »Gloria« Steinfeld und
die Singgemeinschaft Immer be-
legten den zweiten beziehungswei-
se dritten Platz. 

Besonders
hervorzuheben
ist die Leistung
des Ensembles
»Romantika«
Osnabrück in
der Frauenchor-

klasse. Dieses konnte bei der
Dirigentenpreiswertung 180 von
möglichen 180 Punkten erzielen.
In der Geschichte des MGV Hal-
dem hat dies bisher noch kein
Chor geschafft. Der Bremer Frau-
enchor nahm mit 173 Punkten den
zweiten Platz für sich in An-
spruch. 

Der Salzbach-Chor Bad Laer
und der Frauenchor Hilter beleg-
ten den dritten und vierten Platz.
Der Melody-Chor Marl e.V. er-
reichte schließlich in der Wertung
der Sonderklasse den ersten Platz.
Auf dem zweiten Platz und dritten
Platz folgte der Chor »Echolot«
Haldem beziehungsweise der
Shanty-Chor des SVGL Grawiede.
Den Abschluss bildeten die Del-
me-Shanty-Singers auf dem vier-
ten Platz. Wer als Zuhörer den
Weg in die Festhalle gefunden
hatte, wird sich wohl noch lange
an die schönen Gesänge erinnern.

Ferienspiele
in Stemwede
Programm des »JFK«

S t e m w e d e  (WB). Interes-
sante Ferienspiele bietet der
Stemweder Verein »JFK« an.
Heute veröffentlicht die STEM-
WEDER ZEITUNG weitere Teil
des Programms.

Reiterwochenende: In Zusam-
menarbeit mit der Gleichstel-
lungsstelle Stemwede dreht sich
ein Wochenende lang alles rund
ums Pferd. Die Kinder reiten,
striegeln, spielen und grillen
Würstchen. Geschlafen wird auf
dem Heuboden. Gestartet wird am
Freitag, 29. Juli, um 13 Uhr am
Life House. Von dort geht es mit
dem Fahrrad zum Reiterhof Pauls-
hof in Warmsen. Am Sonntag, 31.
Juli, um 13 Uhr sind die Kinder
zurück. Das Angebot richtet sich
an Kinder ab acht Jahre. 

Erich Kästner & Co. – die
lange Ferien-Filmnacht im Life
House: Die ganze Nacht lang
werden Filme nach Büchern von
Erich Kästner (»Das fliegende
Klassenzimmer«, (»Das doppelte
Lottchen«), »Emil und die Detekti-
ve«) gezeigt. Mitzubringen sind
Schlafsack, Luftmatratze und
Waschzeug. Am nächsten Morgen
gibt es für alle ein leckeres Früh-
stück. Die Filmnacht startet am
Montag, 1. August, um 19.30 Uhr
und endet am Dienstag, 2. August,
um 9 Uhr. Es handelt sich um ein
Angebot für Kinder ab acht Jah-
ren. 

Bogenschießen: Am Samstag, 6.
August, von 14 bis 17 Uhr wird
(fast) lautlos an der Desteler
Windmühle geschossen. In Koope-
ration mit den Desteler Mühlen-
schützen können Kinder ab zehn
Jahre die Grundtechniken des Bo-
genschießens erlernen. Außerdem
werden sie Pfeile dafür selber
herstellen.

Holzwürmer in Aktion: Kinder
im Alter ab acht werden zu
Holzwürmern. Sie gestalten aus
Baumstämmen ein Kunstwerk und
malen es mit der von ihnen selbst
hergestellten Farbe an. Die Aktion
findet am Dienstag, 9. August, von
14 bis 16 Uhr im Life House statt.

Programmhefte mit den Einzel-
heiten und den Anmeldebögen
wurden in den Stemweder Schulen
verteilt. Zu allen Angeboten ist
eine Anmeldung erforderlich. Die
Anmeldungen zu den Veranstal-
tungen müssen bis zum 16. Juni im
Life House (während der Öff-
nungszeiten) erfolgen. 

Die Teilnehmergebühr ist bei
der Anmeldung zu bezahlen. Für
Rückfragen steht das Life House
unter Tel. 0 57 73/99 14 01 oder
per Mail imter team@life-house.de
zur Verfügung.

Gute Ergebnisse
der Stemweder

Genuss für die
Zuhörer


